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Das Erlöschen der Punktionen sozialdemokratischer Betriebsräte.

Nach der Verordnung der Bundesregierung vom 23 » Februar 193I1,
B . G . B 1 . Nr . 112 , sind die Funktionen sozialdemokratischer Betriebsrä¬

te ( Vertrauensmänner ) erlosehen . Soferne dadurch alle Betriebsräte aus-

scheiden oder der Betriebsrat beschlussunfähig wird , sind in Wien die

Vermögenschaften und Einrichtungen des Betriebsrates unverzüglich dem

magistratischen Bezirksamte des Betriebsortes der Unternehmung zu über¬

geben . Nähere Auskünfte sind in den magistratischen Bezirksämtern wäh¬

rend der Amts stunden von 8 Uhr bis 15 Uhr einzuholen . Mitglidder der Be¬

triebsräte , die diesen Verpflichtungen nicht nachkommen , werden mit

Geldstrafen bis zu 1,000 Schilling oder mit Arreststrafen bis zu sechs

Wochen belegt.

Konvertierung der Wiener Dollaranleihe.

Das Anbot der Stadt Wien ' an die Inhaber der sechsprozentigen
Dollaranleihe vom Jahre 1927 betreffend den Umtausch dieser Obliga¬

tionen in sechsprozentige Schillingobligationen mit Wertsicherungsklau-
ael hat beim Publikum vollen Anklang gefunden . Da die Konvertierung im

beiderseitigen Interesse , sowohl der Dollaranleihe - Besitzer wie der Ge¬

meinde Wien , gelegen ist , ist das Anbot aufrecht gehalten worden . Nach

den bisherigen Anmeldungsergebnissen verspricht die Konvertierung einen

vollen Erfolg . Die Anmeldungsfrist endet am lo . März.

Ve rgebung städtischer Installationsarbeiten.

Wegen Vergebung der laufenden elektrischen Installations ¬

arbeit en in städtischen Gebäuden und Anstalten wird von der Magistrats-

Abteilung 27 b ( Rathaus,Mezzanin,Stiege 8 , boziohungsweise lo,Tür 21 )

am Samstag , den lo . März , um 9 Uhr vormittags eine öffent liehe,schrift-

liche Anbot sverhandlung abgchalton,Die Aus sehreibungsbchclfo können

in der Ma gistratsabtoilung 27 b während der gewöhnlichen Amt stunden

eingesehen werden . Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorge¬

schriebenen Form in der Magistratsabteilung 27 b zu überreichen . Auf

verspätet cinlangende oder nicht vorschriftsmässig ausgestattete Anbote

wird keine Rücksicht gonommen „ Der Gemeinde Wien bleibt die freie Aus¬

wahl unter den Bewerbern,aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Näh -ere Auskünfte Yverdon in der Magistrats - Abteilung 27 b erteilt.
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Dor Spendenaufruf des Bundeskommissärs für Wien.

Dem Bundeskommissär für Wien,Vizekanzler a . D . Bundesminister

Schmitz , sind für die Waisenerziehungs - Aktion des Bundeskanzlers weite¬

re Spenden zugekommen , und zwar Kinderheilanstalt Bad Hall 155 S;
Johann Gronema 50 S ; Magistratsabteilung 7 226 * 37 S ; Otto Nowotny 30 S;
Firma Remington 5 ° S ; Büro dor Verwaltungsgruppe VII 1,759 T 94 S ; Erdal

Werke 100 S ; Herzstark & Co . 100 S ; magistratisches Bezirksamt XII 245 S;
Oesterreiohisehe Paprikamühle 100S ; magistratisches Bezirksamt XIV/XV

( Nachtrag ) 44 S ; Adolf Jirasko 10 S ; Magistratsabteilung 7 l e 78l l Ö3 S;
Hans Siebert 100 S ; Wolfsegg - Traunthaler Kohlenwerke I. 5 GU- S ; Magistrats-

Abteilung 8 3 S ; Brauhaus der Stadt Wien 990 * 30 S ; Leopoldstädter Kinder¬

spital l42 T 5 ° S ; Wiener Stadtbauamt 9 « ^-57 ! 5 ° S ; Josef und Adolf Manzel

3 qo SErziehungsanstalt Eggenburg 237 S ; Magistrats - Direktion 495
Genossenschaft der Pflasterer 1 . 000 S ; Franz Menzels Erben 100 S ; Leo-

pold Liebharts Witwe 5 ° S,- Ungenannt 2oo S ; Allgemein - Wirtschaftlieher

Gemeindepensionistenverein 500 S ; Ingenieur Franz Bing 1 . 000 S ^ Magi¬
strat sabteilung 41+ 357 * 50 S ; Aktiengesellschaft für Bauwesen 2 . 000 S ; _
Karl Voitl 300 S ; Karl Kämpf 20 SjWaissrhaus Hohe Warte 87 S ; Brema A,G.

230 S ; Teerag - Asdag 3 » 000 S ; Magi stratisches Bezirksamt XVI 603 S ; Josef

Herold 30 S ; Bernhard Erndt 50 U S ; Haas und Cizek 100 S ; Ludwig Grünwald

500 S ; Fachverein der Tuberkulosefürsorgerinnen 50 S ; Magistratisches
Bezirksamt VII 189 S ; Versorgungsheim Baumgarten 223 f 3 ° S ; Zentralkin¬

derheim 422 * 60 S ; Ingenieur Ludwig Spitz und Edith Spitz 2oo 3 ; Markt-

amtsabteilungen I,XII,XVI,XXI,XIV/XV,IV 238 S ; Mauthner Markhoff Kin¬

derspital 228 S ; Bezirksvertretung Favoriten 25 S ; Kontumazanlage ( Ve¬

terinärabteilung ) 97 r 5 ° S ; Artur Fleischer 5 ° S ; Verwaltungsgruppe I

( Nachtrag ) 2 S ; Städtische Gaswerke 2 . 84l T 7 ° S ; Magistratisches Bezirks¬

amt XXI 2o9 S > Magistratsabteilung 13 a- 43^ T 5 ° S ; Magistrat iechee Be - -

zirksamt X 220 S ; Magistratisches Bezirksamt und ^ Bezirksvertretung XVIII

279 S ; Magistratsabteilung VII ( Nachrcg ) 507 S ; I . österreichisehe Spar¬
kasse ( eingezahlt beim Bundeskanzleramt - Sicherheitswesen ) 20 * 000 S;

Guido Ruitgers ( eingezahlt beim Bundeskanzleramt ) 1 . 000 S ; Schrabetz

& Co A * G . ( ejjQgezahlt beim Bundeskanzleramt ) 500 S;
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